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Gemeindezeitung   

In der Sommerzeit pulsiert das Leben draußen,  
die Natur erstrahlt in voller Pracht, 
und wir  tanken Sonne und Energie 

 für den Rest des Jahres!
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Notar
Notar Mag. Hauser bietet jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 17:00 Uhr Rechtsaus-
künfte im Marktgemeindeamt St. Martin im Innkreis an.

Sie können natürlich einen Termin vorab vereinbaren:
Tel.: +43 7758 4002
E-Mail: office@notar-obernberg.at
Marktplatz 10
4982 Obernberg am Inn
https://www.notar-obernberg.at/

Das Marktgemeindeamt hat am Freitag, 20. Juni 2025 geschlossen. 

Local Hero Tickets - Woodstock der Blasmusik 2025

Ab sofort können die "Local Hero"-Tickets für Sonntag, den 29. Juni 2025, beim Markt-
gemeindeamt abgeholt werden.
Bitte beachten Sie, dass pro Haushalt maximal zwei Tickets zu einem Beitrag von € 5,- 
pro Ticket ausgegeben werden.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
https://www.st-martin-innkreis.ooe.gv.at/Local_Hero_-Tickets_-_Woodstock_2025.



Vorwort Bürgermeister
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Zusätzlich hat der Gemeinderat im Februar einstimmig beschlossen, im Freibad Ka-
meras zu installieren. Damit wollen wir auf die Vorfälle der letzten Jahre reagieren und 
für mehr Sicherheit sorgen, damit sich alle Badegäste wohlfühlen.

Heuer hat das Freibad etwas später aufgesperrt, dafür bleibt es im Herbst aber auch 
länger geöffnet, so könnt Ihr die warmen Spätsommertage noch besser ausnutzen.

Auch im Grünzug hat sich einiges getan: Die neuen Bänke und Tische stehen schon.
Besonders freut es mich, dass wir dabei die regionale Wirtschaft gestärkt haben: 
Nachdem die St. Martiner Firmen abgesagt hatten, übernahm Firma Grömer Stahl 
GmbH den Auftrag und stimmte die Arbeiten eng mit Partnerbetrieben aus der Re-
gion ab. Die Bleche kamen von der Firma Stranzinger Metallbau e.U., die Beschichtung 
übernahm die Firma OTN Oberflächentechnik GmbH, das Holz wurde bei der Firma 
Greilbau GmbH gekauft und die Montage führte Firma Grömer Stahl GmbH selbst 
durch. Somit bleibt die Wertschöpfung in unserer Heimat!

Die Bauarbeiten am Gemeindeamt schreiten gut voran, und ich freue mich schon jetzt, 
Euch zur feierlichen Eröffnung am 19. Oktober 2025 einladen zu können. Genaueres 
dazu gibt’s in der nächsten Gemeindeinfo.

Auch für unsere Kinder haben wir wieder ein tolles Ferienprogramm vorbereitet. Dank 
der Unterstützung unserer Vereine und Firmen können wir auch heuer wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm anbieten und besonders erfreulich ist, dass sogar unse-
re neu gegründete Landjugend schon mit dabei ist!

Ich wünsche Euch einen wunderbaren Start in die Sommerzeit und hoffe, Euch bei der 
einen oder anderen Veranstaltung zu treffen!

Euer Bürgermeister
Ing. Benjamin Salhofer

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner,

das Wetter spielt noch nicht ganz so mit, aber der Som-
mer kommt mit großen Schritten näher! Unser Freibad 
hat bereits geöffnet und mit dem neuen Chip-Eintritts-
system könnt Ihr jetzt auch an weniger schönen Tagen 
schwimmen gehen, wenn es Euch vor allem ums sportli-
che Schwimmen geht.
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Aus dem Gemeinderat
Vergabe der EMSR-Einrichtung für die 
Wasserversorgung
Ein weiterer wichtiger Tagesordnungs-
punkt war die Vergabe der EMSR-Ein-
richtung (Elektro-, Mess-, Steuer- und 
Regelungstechnik) im Bereich der Wasser-
versorgung. Damit wird die technische Mo-
dernisierung der Wasserversorgung weiter 
vorangetrieben.

Präsentation des positiven Rechnungs-
abschlusses
Der Rechnungsabschluss des vergange-
nen Haushaltsjahres wurde dem Gemein-
derat präsentiert. Dieser fiel positiv aus 
und bestätigt die solide Finanzgebarung 
der Gemeinde.

Festlegung des Standorts für die Kinder-
gartenkooperation
Ein bedeutender Schritt in der interkom-
munalen Zusammenarbeit wurde mit der 
Standortentscheidung für die geplante 
Kindergartenkooperation mit den Nach-
bargemeinden Aurolzmünster, Utzenaich 
und Senftenbach gesetzt. Als gemein-
samer Standort wurde ein Areal beim E-
Werk in St. Martin festgelegt, um die wei-
teren Planungen nun gezielt vorantreiben 
zu können.

Aus den Gemeinderatssitzungen

In den letzten Sitzungen des Gemeindera-
tes von St. Martin wurden mehrere wichti-
ge Entscheidungen getroffen, die sowohl 
infrastrukturelle als auch interkommuna-
le Entwicklungen betreffen.

Vergabe der Planungsarbeiten zur Rena-
turierung der Antiesen
Der Gemeinderat hat die Planungsarbei-
ten zur Renaturierung der Antiesen an 
die Firma ILA GmbH aus Braunau verge-
ben. Mit dieser Entscheidung setzt die 
Gemeinde bewusst auf einen regionalen 
Partner mit entsprechender Fachkompe-
tenz im Bereich ökologischer Gewässer-
entwicklung.

Beschluss von Asphaltierungsarbeiten
Im Rahmen der Sitzung wurden zudem 
diverse Asphaltierungsarbeiten im Ge-
meindegebiet beschlossen. Diese Maß-
nahmen dienen der Erhaltung und Ver-
besserung der Straßeninfrastruktur und 
sollen zeitnah umgesetzt werden.

Mittwoch 10. September 2025
Mittwoch 15. Oktober 2025

Termine Gemeinderatssitzungen zweites Halbjahr 2025

Mittwoch 19. November 2025
Mittwoch 10. Dezember 2025

Sitzgarnituren im Grünzug aufgestellt

Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, 
dass wir nun 10 Bänke mit Rückenlehnen, 
5 Bänke ohne Lehnen, eine runde Bank 
mit einem Baum als Schattenspender und 
4 Tische haben. Der Großteil der Sitzgele-
genheiten wurde im Grünzug aufgestellt, 
außerdem stehen euch 2 Bänke vor der 
LMS zum Verweilen bereit. Wir wünschen 
euch viel Freude mit den neuen Sitzgele-
genheiten und hoffen, dass sie euch schö-
ne Momente im Freien bescheren.



Frühjahrsempfang

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Benjamin Salhofer, Silvia Grüll-Eichberger, Dr. 
Gerhard Obermair und Joachim Langmaier

Am Donnerstag, 10. April 2025 lud Bürgermeister Ing. Benjamin Salhofer die Funktio-
näre, Unternehmer, Ehrenamtliche und Ehrengäste zum Frühjahrsempfang ein. Ein 
großer Punkt war in diesem Jahr die Ehrungen verdienter Personen. 

Der Abend wurde mit einem Buffet vom Hofwirtshaus St. Martin in geselliger Runde ver-
bracht. Vielen Dank an die Marktmusik für die musikalische Umrahmung und danke an 
alle Mitwirkenden für die Dekoration des Martinus-Saals sowie für die tolle Bewirtung aller 
Gäste.

in Silber:
•	 Gerarda Wald
•	 Wilfried Inzinger

in Gold:
•	 Maria Danksagmüller
•	 Christa Eisenführer
•	 Notburga Ertl
•	 Matthias Ertl

v.l.n.r.: Silvia Grüll-Eichberger, Dr. Gerhard Obermair, Marianne 
Wimmer, Bgm. Ing. Salhofer, Gerarda Wald, Gottfried Lob-
meier, Maria Danksagmüller, Wilfried Inzinger, Christa Eisen-
führer, Notburga und Matthias Ertl

Unser ehemalige Amtsleiter Joachim Lang-
maier verzichtete auf den Ehrenring und 
spendete die Kosten des Ringes an das Ta-
gesbetreuungszentrum St. Martin i. I. 

Der Spendenscheck im Wert von € 3.500,- 
wurde von GSD-Koordinatorin Silvia Grüll-
Eichberger und Bezirksstellenleiter Dr. 
Gerhard Obermair dankend entgegenge-
nommen.
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Ehrenring:

in Bronze:
•	 Marianne Wimmer
•	 Gottfried Lobmeier
•	 Gottfried Zechmeister

35 Jahre Dienstjubiläum: 
Stefan Lechner

Die Ehrennadeln ergingen an:



Mitarbeiter News
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Mit großer Freude dürfen wir bekanntgeben, dass unser Bauamtsleiter 
 

Andreas Lengauer 

die anspruchsvolle Prüfung zum Standesbeamten mit Erfolg bestanden hat.

Zu diesem wichtigen Schritt in seiner beruflichen Entwicklung gratulieren wir ihm 
ganz herzlich und wünschen ihm für seine neuen Aufgaben als Standesbeamter viel 

Erfolg, Engagement und Freude.

Wir gratulieren recht herzlich zum Prüfungserfolg!

Standesbeamtenprüfung bestanden

Am vergangenen Freitag, 06. Juni 2025 war es wieder soweit. Wir besuchten unsere 
Kollegen in unserer Partnergemeinde Moos beim Pfingstfest. 

Der traditionelle Festzug startete pünktlich um 18:00 Uhr und führte die Teilneh-
mer, begleitet von Blasmusik und örtlichen Vereinen, direkt ins große Festzelt. 
 
Dort wurde in geselliger Runde die eine oder andere Maß Bier getrunken und auf die 
langjährige Freundschaft angestoßen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an Bürgermeister Alexander Zacher und sein Team 
für den wie immer hervorragenden Empfang!

Besuch beim Pfingstfest in Moos

Partnergemeinde Moos



7

Stellenausschreibung

Für unsere Nachmittagsbetreuung in der Volksschule suchen wir ab September 2025 
eine(n) Freizeitpädagoge:in - Teilzeit ca. 22 Stunden / Woche - GD 21

Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern und möchten Teil eines motivierten Teams 
werden? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 

Montag, 30. Juni 2025, 12:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Betreubares Wohnen

Im ersten Obergeschoss steht derzeit eine betreubare Wohnung mit einer Wohnfläche 
von 52,35 m² zur Verfügung.

Bei Interesse oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Betti-
na Peter im Marktgemeindeamt St. Martin im Innkreis unter der Telefonnummer: 
07751 8255-101 oder per E-Mail an b.peter@st-martin-innkreis.at.

Freie Wohnung
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Bei der Abzweigung Troßkolm Richtung Sportplatz-
straße wurde aufgrund der Straßensenkungen eine 3,5 
Tonnenbeschränkung aufgestellt. Nach den Vermes-
sungsarbeiten werden weitere Maßnahmen gesetzt. 

Straße und Verkehr

Straßenbeleuchtung
Das Bauhof-Team hat im März drei zusätzliche Straßen-
laterne im Ortsgebiet gesetzt. Zwei Lichtpunkte davon 
wurden am Weg zum Bahnhof installiert und eine Solar-
Leuchte am Verbindungsweg im Alleefeld.

Tonnenbeschränkung

Im April und Mai 2025 wurden im Gemeindegebiet die 
Straßenmarkierungen erneuert und neue Markierun-
gen gemalt. Das bedeutet eine höhere Sicherheit im 
Straßenverkehr.

Straßenmarkierungen

Bedauerlicherweise werden immer wieder Straßenla-
ternen von Fahrzeugen beschädigt. Wir weisen darauf 
hin, dass dies am Marktgemeindeamt meldepflichtig 
ist.

Zusätzliche Verkehrsspiegel
Um Verkehrssicherheit im Gemeindegebiet weiter zu 
verbessern, wurden zusätzliche Verkehrsspiegel ange-
bracht. In der scharfen Kurve beim Troßkolm wurde so-
mit die Sicht auch für Fußgänger, die die Straße queren, 
verbessert. 

Ebenso wurde ein Spiegel am Ende der Siedlungsstraße 
beim Poststeig für eine bessere Kurvensicht montiert.  

Für mehr Sicherheit am Radweg wurde ein Doppelspiel-
gel in Breitenaich installiert.

Parken verboten
Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer hat oberste 
Priorität. Daher weisen wir darauf hin, dass das Par-
ken im Bereich von Kreuzungen und Einmündungen 
strengstens untersagt ist. 
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Hinterlassenschaften bitte entfernen! 

Hunde- und Pferdebesitzer aufgepasst

Wir bitten alle Hunde- und Pferdebesitzer in St. Martin i. I. 
eindringlich, die Hinterlassenschaften ihrer Tiere umge-
hend und ordnungsgemäß zu entfernen. Dies dient der 
Sauberkeit unseres Ortes und vermeidet unnötige Belästi-
gungen für andere Bürger. 

Vielen Dank für Ihre Kooperation!

Die Hecken wachsen rasant schnell und beeinträchti-
gen die Verkehrssicherheit. 

Wir ersuchen daher alle Grundeigentümer, umgehend 
Ihren gesetzlichen Verpflichtungen gemäß § 91 der STVO 
1960 nachzukommen und bei Ihren Liegenschaften den 
Bewuchs zu kontrollieren und bei Bedarf umgehend zu-
rückzuschneiden.

Heckenschneiden

Kommen Sie als Grundeigentümer der Pflicht nicht nach, wird der Bauhof auf Ihre 
Kosten die Hecken ohne Gewähr schneiden.

Die EEG umfasst zum jetzigen Zeitpunkt 56 Zählpunkte, wobei die größten abneh-
menden Anlagen der Brunnen Hallerleiten (320,59 kw), die Musikmittelschule (140,98 
kw) und der Kindergarten (102,58 kw) sind. 

Wir freuen uns, dass wir durch die Gründung der EEG mehr Unabhängigkeit geschaf-
fen haben, in unseren Anlagen lokal erzeugten Ökostrom nutzen und somit einen ak-
tiven Beitrag zum Klimaschutz beitragen können. Das Geld, welches durch diese Maß-
nahme eingespart werden kann, ist an anderen Stellen besser investiert.
 
Ab dem 3. Quartal 2025 dieses Jahres öffnen wir die EEG für weitere Interessierte – 
egal ob diese ausschließlich konsumieren, konsumieren und produzieren oder aus-
schließlich produzieren. Für weitere Informationen meldet euch gerne unter folgender  
E-Mailadresse: eegstmartininnkreis@gmx.at

Nachdem wir nun endlich alle bürokratischen Hürden über-
wunden haben, können wir mit Stolz berichten: die erneuer-
bare Energiegemeinschaft St. Martin ist seit Anfang Mai in 
Betrieb! Seither (Stand 31.05.) wurden bereits 3227,97 KW in der EEG erzeugt und verteilt. 

EEG St. Martin i. I.
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Umweltausschuss-Obfrau Angelika Langmaier und Vizebürgermeister Andreas Red-
hammer freuten sich über die rege Teilnahme, bedankten sich und zogen zufrieden 
Bilanz. Erfreulich dabei – die Menge an gesammeltem Unrat ist im Vergleich zu früher 
in den vergangenen Jahren gesunken. Nach getaner Arbeit gab es für alle Beteiligten 
Essen und Getränke, welche von Bürgermeister Ing. Benjamin Salhofer spendiert wur-
den.

„Hui statt Pfui“ - Aktion

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben! Besonders bedanken dürfen wir uns 
bei der Feuerwehrjugend unter Philipp Feichtlbauer, dem Kommandanten der FF  
St. Martin, Robert Gramberger und unserem Koch Herbert Jobst.

Zahlreiche fleißige Helfer, darunter vie-
le Kinder und Jugendliche, fanden sich 
am Samstag, 5. April beim Bauhof ein, 
um bei der alljährlichen Flurreinigungs-
aktion „Hui statt Pfui“ mitzuhelfen und 
St. Martin wieder ein Stück lebenswer-
ter zu machen.

Aus dem Umweltausschuss
Häufige Fehlwürfe in der Biotonne sind:

•	 herkömmliche Plastiksäcke (werden oft als falsche Vorsam-
melhilfe verwendet)

•	 verpackte Lebensmittel (bitte unbedingt auspacken!)

•	 Katzenstreu & Hundekot (ausschließlich in den Restmüll!)

•	 Zigarettenstummel (= schwer abbaubarer Kunststoff mit 
schädlichen Inhaltsstoffen – in den Restmüll!)

Auch sogenannte „kompostierbare Verpackungen“ gehören 
nicht in die Biotonne. 

Einzige Ausnahme sind kompostierbare Maisstärke-Säcke, so-
fern sie als Vorsammelhilfe für Bioabfall verwendet werden. 
Kompostierbare Säcke mit dem Gütesiegel „Keimling©“ oder 
„OK compost“ verrotten garantiert rückstandsfrei. Aber auch 
Zeitungspapier oder Papiersäcke eignen sich gut für die Vor-
sammlung von Bioabfällen.
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Aus den Bildungseinrichtungen
Kindergarten

Das Kindergartenteam bedankt sich für die 4 Freikarten 
die uns Inntrada für das Kinderkonzert „Die Donaupira-
ten“ zum Verlosen zur Verfügung gestellt hat. 

Die glücklichen Gewinner haben sich sehr gefreut.

Im April hat die LE.BE Pädagogin Johanna Leitner, MA im 
Kindergarten mit den dafür angemeldeten Schulanfän-
gern spezielle Übungen zur Schulvorbereitung gemacht. 
Besonders stolz waren die Kinder auf die goldene Medail-
le, die sie zum Abschluss bekommen haben. Mehr auf:
www.lebe-pädagogik.at (LErnen durch BEwegung)

Das Projekt wurde durch die Gesunde Gemeinde mit  
€ 20,-/Kind unterstützt – vielen Dank dafür.

LE.BE Pädagogin

Freikarten Donaupiraten

Am Mittwoch, 09. Mai 2025, nahm der Kindergarten an 
der Maiandacht bei der Etzingerkapelle teil. Die Kin-
der bereicherten die Feier mit einem Frühlingslied und 
selbstgepflückten Wiesenblumen, die Pädagoginnen 
brachten sich beim Lesen der Texte ein. 

Es war eine stimmungsvolle und schöne Feier.

Maiandacht

Im Kindergarten fand am Freitag, 23. Mai 2025, die all-
jährliche Feuerwehrübung mit Räumung und Gang zum 
Sammelplatz statt. Alle Kindergartenkinder und das Kin-
dergartenteam haben diesen Probealarm sehr gut ge-
meistert. Anschließend waren die Schulanfängerkinder 
noch zu einem Besuch beim Feuerwehrhaus eingeladen, 
wo sie das durch die Pädagoginnen vermittelte Wissen 
in der Praxis erleben und unter Beweis stellen durften.

Vielen Dank an die FF St. Martin i.I.!

Feuerwehrübung



Gütesiegelverleihung OÖ Meistersingerschule 
im Ursulinenhof in Linz

Volksschule
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Zum zweiten Mal erhält die Volksschule diese besondere 
Auszeichnung – ein eindrucksvoller Beweis für das konti-
nuierliche Engagement des gesamten Teams und die her-
vorragende pädagogische Arbeit.

Das Gütesiegel OÖ Meistersingerschule wird an eine 
Schule für vorbildliche qualitätsvolle Zusammenarbeit 
im Bereich chorischer Jugendarbeit verliehen. Es ist ein 
sichtbares Zeichen für gelebte Chorpraxis und eine funk-
tionierende Zusammenarbeit im schulischen Umfeld. 
Das Gütesiegel wird jährlich immer für das vergangene 
Schuljahr vergeben.

Im Rahmen des Turnunterrichts in den ersten und zwei-
ten Klassen wurden in den letzten Wochen verschiedene 
evolutionspädagogische Übungen im Turnsaal durchge-
führt. Die Evolutionspädagogik, die auf den Erkenntnissen 
der Hirnforschung basiert, verfolgt das Ziel, die kindliche 
Entwicklung durch gezielte Bewegungs- und Wahrneh-
mungsübungen zu fördern. 
Dabei werden sowohl motorische als auch kognitive Fä-
higkeiten gestärkt, um das Lernen und das Wohlbefinden 
der Kinder zu unterstützen.

Evolutionspädagogik

Die Musikschullehrer begeisterten die beiden ersten Klas-
sen mit dem Mitmach-Theater „Der Bär ist los“ in der Lan-
desmusikschule. Gespannt konnten alle den Beginn kaum 
erwarten. 

Es wurde fleißig gesungen, zugehört, ausprobiert und 
mitgemacht. Am Ende wurden dann in der gemeinsa-
men Abschlussgeschichte dem Bären die Ergebnisse prä-
sentiert. Die Aufgabe wurde von allen gemeistert und alle 
durften zur Bärenparty. 

Das war ein sehr toller und kurzweiliger Vormittag, der al-
len riesigen Spaß gemacht hat.

Mitmachkonzert „Der Bär ist los“

Bildquelle: Land OÖ
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In der 2. Klasse wird das Thema Zahngesundheit in der 
Regel spielerisch und anschaulich vermittelt. Am 06. März 
2025 kam die Zahngesundheitsdame zu uns. Ein wichtiger 
Bestandteil dieser Lerneinheit ist das Erlernen der richtigen 
Zahnpflege und das Bewusstsein für eine gesunde Mund-
hygiene. Um den Kindern zu zeigen, wie gut sie ihre Zähne 
putzen, wurde eine praktische Übung durchgeführt.

Zahngesundheit

Mehr als 40 Kinder besuchen momentan die Nachmit-
tagsbetreuung. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
wird mit den Lehrerinnen die Hausübung gemacht und 
anschließend übernehmen die Freizeitpädagoginnen die 
Aufsicht der Kinder. 

In dieser Zeit erleben die Schülerinnen und Schüler eine 
abwechslungsreiche Freizeitgestaltung: Bewegung im 
Freien, Gesellschaftsspiele, gemeinsames Basteln, Zeich-
nen, Musizieren und vieles mehr.

Lustig ist es in der Nachmittagsbetreuung der VS

Der Radfahrkurs wurde am 28. März 2025 unter fachkund-
licher Führung von den beiden Rad-Coaches der Easy Dri-
vers am Parkplatz des Kindergartens für die vierten Klas-
sen unserer Volksschule abgehalten. 

Im ersten Teil wurden die Kinder in der Klasse über die all-
gemeinen theoretischen Grundlagen des Radfahrens in-
formiert.

Easy Drivers Radfahrschule

Am 17. März 2025 fuhren die Kinder der beiden vierten Klas-
sen für eine 1-tägige Linz-Aktion in die Landeshauptstadt.   
Die Schwerpunkte lagen vor allem auf einer pädagogisch 
sinnvollen Vermittlung von Grundkenntnissen über Ge-
schichte, Geografie und Architektur der Landeshaupt-
stadt Linz. Ganz sicher wurde bei dem einen oder anderen 
Programmpunkt die Lust auf mehr geweckt. 

DIE LINZ – Aktion der beiden vierten Klassen  
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Musikmittelschule

Ein ganz besonderer Schultag - 
Reptilien zu Besuch

Raphael Kollinger von Reptiles for Education be-
suchte am Donnerstag, 24. April 2025, unsere Schu-
le mit spannenden Tieren - darunter eine Bartaga-
me, ein Gecko, zwei majestätische Kornnattern, 
eine Vogelspinne und eine niedliche Schildkröte. 
Die Schülerinnen und Schüler durften die Tiere aus 
nächster Nähe bestaunen, anfassen, sogar halten 
und lernten auf unterhaltsame Weise viel über de-
ren Lebensweise, Lebensraum und Bedeutung für 
das Ökosystem. 

Der Vortrag war spannend, lehrreich und wurde von den Kindern mit großer Begeiste-
rung aufgenommen. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Kollinger für dieses beson-
dere Erlebnis. 

Geschichte Exkursion ins Keltendorf  
Mitterkirchen

Kurz vor den Osterferien starteten die Schüler*in-
nen der 2. Klassen eine Zeitreise in die Urgeschich-
te. Begleitet von kreativen Workshops und einer 
informativen Führung durften sie in eine Zeit ein-
tauchen, die uns auch heute immer noch Rätsel 
aufgibt. 
Einige dieser konnten gelöst werden und der Aus-
flug bleibt bestimmt lange in guter Erinnerung.

„OÖ Meistersingerschule 2024“

Am 02. April 2025 wurde der Musikmittelschule  
St. Martin im Innkreis auch heuer wieder der Titel 
„OÖ Meistersingerschule 2024“ verliehen und das 
bereits zum 7. Mal. 

Grundlagen für diesen Titel sind Chorarbeit im Mu-
sikunterricht sowie musikalische Darbietungen, 
die auf Qualität geprüft werden.

Da in Oberösterreich „Musik“ einen sehr hohen Stellenwert hat, wird die Ausbildung 
diesbezüglich an der Musikmittelschule St. Martin im Innkreis gefördert und bei sämt-
lichen Veranstaltungen dargeboten.  

Die Verleihung, die von Bildungsdirektor Mag. Dr. Alfred Klampfer, Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer und dem OÖ Landeschorpräsidenten MMag. Harald Wurmsdo-
bler durchgeführt wurde, fand im Ursulinenhof in Linz statt.

Bildquelle: Land OÖ
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Vorzeigeprojekt „Green Chemistry“ an der Musikmittelschule

Am Dienstag, 29. April 2025, fand ein „Naturwissenschaftlicher Abend“ unter dem 
Motto „BURN FAT - NOT OIL“ statt. An diesem Abend wurden Einblicke in das gesamte 
Projekt gewährt und es wurden zahlreiche Versuche von den Schülerinnen/Schülern 
vorgeführt. Außerdem war im Zuge dessen eine Ausstellung zum Thema „Mikroplastik“ 
und „Physik am Fahrrad“ zu sehen. Auch Brot wurde von den Kindern gebacken und 
verkauft. Weiters wurde eine Wand im Bereich des Schuleinganges zur Thematik „Kli-
maerwärmung“ gestaltet. Initiator des Projektes war Herr Franz Weber.

Entstanden ist diese einzigartige Veranstaltung aufgrund des Projektwettbewerbes 
des VCÖ (Verband der Chemielehrer Österreichs). Bereits im Vorjahr wurde mit die-
sem Projekt begonnen, dessen Kernthema „Gesundheit für Natur und Mensch“ war.  
Nähere Informationen finden alle Interessierten auf der Schulhomepage: 
www.musikmittelschule.co.at

Ferienpass
Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr ein Ferienpass 
erstellt werden konnte.

Das Programm wird demnächst über die Eltern-App 
als PDF versendet. Ebenso werden einige Exempla-
re am Markgemeindeamt aufliegen.

Die Anmeldefrist bis läuft 30. Juni - beim Bürgerser-
vice-Team der Marktgemeinde St. Martin.

Das Anmeldeformular als Download findet ihr auch 
auf unserer Homepage.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, besonders 
bei Hr. Philipp Grömer - Fa. Grömer Stahl GmbH für 
die großzügige Unterstützung.



16

Bibliothek
Mit großer Vorfreude blicken wir der Eröff-
nung unserer neuen Bibliothek im Herbst 
2025 entgegen. Sie soll ein lebendiger Treff-
punkt für Austausch und Wissen werden. 
Nach einer dreijährigen Ausbildungszeit 
dürfen wir Regina Kleindienst und Angela 
Penninger herzlich zur erfolgreich abgeleg-
ten Prüfung zur ehrenamtlichen Bibliothe-
karin gratulieren!

Zur Vorbereitung auf die Neueröffnung 
hat unser Büchereiteam mit viel Engage-
ment liebevoll zusammengestellte Über-
raschungspakete vorbereitet. Diese „Bau-
steine“ leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Ausstattung unserer künftigen Gemeinde-
bibliothek. 

Auch individuelle Spenden sind jederzeit 
willkommen und helfen uns, die Bücherei 
als lebendigen Ort der Begegnung und des 
Wissens zu gestalten.

Auf Wunsch wird Ihr Name als Zeichen unse-
rer Wertschätzung auf einer Sponsorentafel 
in der neuen Bibliothek genannt.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung und freuen uns über jeden Beitrag!
Für Fragen steht Ihnen Angela Penninger gerne telefonisch unter 0676/9123 203 zur 
Verfügung

„Wer Bücher liest, schaut in die Welt
und nicht nur bis zum Zaune“

Johann W. von Goethe

Mit einer Spende von nur € 20,- können Sie 
einen solchen „Baustein“ im Marktgemein-
deamt erwerben und aktiv die neue Biblio-
thek unterstützen.
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Freibad

Sommer, Sonne, Badespaß! 
 

Entfliehen Sie der Hitze und tauchen Sie ein ins kühle Nass! Unser Freibad ist der per-
fekte Ort für die ganze Familie, um einen unvergesslichen Sommertag zu erleben. 

 
Was Sie bei uns erwartet:

•	 Genießen Sie unser kristallklares Becken und entspannen Sie sich auf unserer 
großzügigen Liegewiese. 

•	 Ob rasante Rutschpartien, spritziges Planschen im Kinderbecken oder sportliches 
Schwimmen – bei uns kommt jeder auf seine Kosten. 

•	 Köstliche Erfrischungen: Unser Freibadbuffet versorgt Sie mit leckeren Snacks, 
kühlen Getränken und Eis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen viel Spaß im Freibad!

Öffnungszeiten:
 

ab 15. Juni 2025 - Saisonende 2025: 10:00 - 19:00 Uhr
Wobei je nach Wetterlage Änderungen vorbehalten sind. 

Die Entscheidung, ob das Freibad an Tagen bei unsicherer Witterung 
geöffnet wird, fällt bis 12:00 Uhr. 

Diese und weitere Informationen werden auf der Cities-Seite 
des Freibades der Marktgemeinde St. Martin i. I. veröffentlicht.
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Neue Cities-Seite

Die Marktgemeinde St. Martin im Innkreis hat eine Cities-Seite erstellt, auf der aktuelle 
Informationen rund um das Freibad zu finden sind.
Auf dieser Seite werden die Badeordnung, die Eintrittspreise sowie die neuesten Up-
dates zu den Öffnungszeiten bei Schlechtwetter veröffentlicht.
Verpassen Sie keine Neuigkeiten und verbinden Sie sich mit der Freibad-Seite!

https://citiesapps.com/pages/freibad-st-martin-im-innkreis

Neue Holz-Pergola 

Das Team des Bauhofs hat im Bereich des 
Kinderbeckens eine neue Holz-Pergola er-
richtet. Sie bietet künftig angenehmen 
Schatten und schafft einen schönen Aufent-
haltsbereich für Familien mit kleinen Kin-
dern.

Wir bedanken uns herzlich beim Bauhof-
Team für ihr Engagement und die gelunge-
ne Umsetzung dieses Projekts!

Chipsystem Freibad

Saisonkarteninhaber:innen ab 18 Jahren (ausgenommen Familienkarten) können am 
Marktgemeindeamt einen personalisierten Chip für das Freibad St. Martin im Innkreis 
abholen. Damit ist der Zutritt auch an Schlechtwettertagen zwischen 10:00 und 15:30 
Uhr möglich. Das Freibad ist in diesem Fall bis spätestens 16:00 Uhr zu verlassen. Bei 
Sturm, Gewitter oder starkem Regen wird von einem Besuch abgeraten.

Mit dem Bonusschwimmer-Upgrade können geübte Schwimmer:innen ab 18 Jahren 
das Bad auch außerhalb der öffentlichen Zeiten auf eigene Gefahr nutzen. Rutschen 
und Sprunganlagen bleiben dann gesperrt, der Zutritt wird digital erfasst und video-
überwacht.

Der Chip ist persönlich, nicht übertragbar und kostet € 40,- Kaution, die bei Rückgabe 
erstattet wird. Die Badeordnung sowie die Notfallanweisungen sind unbedingt einzu-
halten. Bei Missbrauch oder Weitergabe des Chips wird dieser von der Gemeinde ein-
gezogen und die Kaution wird nicht zurückbezahlt.
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GEMMA - Die OÖ Bewegungs-Challenge

100 Tage lang wird die aktivste Gemeinde in OÖ gesucht 
– jede aktive Minute zählt! Die OÖ Bewegungs-Challenge 
GEMMA startete am 27. April 2025 und dauert 100 Tage, 
also bis zum 04. August 2025. 

Mehr Infos über die Aktion findet ihr auf den Websites:
https://www.gesundes-oberoesterreich.at/gemma/ oder 
https://www.st-martin-innkreis.ooe.gv.at/OOe_Bewe-
gungs-Challenge_GEMMA

Individuelles Training mit MYBDY – für mehr Bewegung & Wohlbefin-
den in unserer Region

Im Rahmen der Initiative „Gesunde Gemeinde St. Martin im Innkreis“ bieten wir der 
Bevölkerung einen kostengünstigen Zugang zum professionell betreuten Training mit 
der MYBDY-App – bequem, individuell und digital.

So funktioniert’s:
1. Anmeldung & Fragebogen

Jede interessierte Person erhält nach der Anmeldung einen kurzen Fragebogen. Da-
mit erheben wir persönliche Ziele & gesundheitliche Voraussetzungen.

2. Individueller Trainingsplan
Auf Basis sportwissenschaftlicher Erkenntnisse und praktischer Erfahrung erstel-
len wir einen maßgeschneiderten Trainingsplan, der auf die jeweilige Person abge-
stimmt ist.

3. Allgemeine Zusatzpläne
Zusätzlich stellen wir mehrere vorgefertigte Trainingsprogramme bereit – für mehr 
Abwechslung, Motivation und Trainingsdynamik.

4. Zugang zur MYBDY App
Alle Teilnehmenden erhalten eine persönliche Einladung zur Installation der MYBDY 
App. Dort finden sie ihre Trainingspläne, können ihre Fortschritte verfolgen und wer-
den auf dem Weg zu mehr Wohlbefinden begleitet.

Ziele des Angebots:
- Mehr Bewegung in den Alltag bringen
- Gesundheit langfristig fördern
- Zugang zu professionellem Training ohne Hürden

Jetzt gemeinsam fitter werden – mit MYBDY & der Gesunden Gemeinde St. Martin!

Die Appkosten betragen nur € 5,- / Monat - die Aktion ist für 100 Personen begrenzt.
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Erdbeer-Rhabarber-Spritz 

Mengenangaben für 4 Portionen:

Zutaten:
•	 Erdbeeren: 100 g
•	 Rhabarber: 100 g
•	 Zitrone: 1 Stück
•	 Mineralwasser: 750 ml
•	 Etwas Minze

Sommergetränk-Rezept

Zubereitung:
Den Rhabarber schälen, in Stücke schneiden und mit etwas Wasser weich kochen. 
Abkühlen lassen. Die Erdbeeren waschen und grob zerkleinern. Beides mit etwas Lei-
tungswasser pürieren. Eine halbe Zitrone auspressen und unter das Püree rühren. In 
Gläser füllen und mit Mineralwasser aufgießen. Die zweite Hälfte der Zitrone in Schei-
ben schneiden und zum Dekorieren verwenden. Je nach Wunsch mit etwas Minze und 
weiteren Erdbeeren servieren.

Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblu-
me – diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen 
Strauß für die Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und 
Schmetterlinge sind sie wichtige Futterpflanzen. Im Ge-
gensatz zu einem Rasen braucht die Blumenwiese kaum 
Pflege. Soll die Wiese auch betretbar sein, dann gibt es 
Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast jeder 
Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. Wiesen-
samenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pflege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnitt-
gut ein paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 
1x Mahd im September, bei wüchsigen Wiesen auch zur 
Margeritenblüte.

Blumenwiese - es summt im Garten

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht gedüngt). Sind zu viele Nähr-
stoffe im Boden, wird er mit Sand ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst 
bei feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um sich zu etablieren, etwa 
zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nö-
tig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“  
Telefon +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at.
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Projektzeitraum: Jänner 2025 – Juni 2026

Simply Women

Cities-Gewinnspiel
Gewinner des Gewinnnspiels:

Im vergangenen Jahr wurde anlässlich der Ein-
führung der Cities App ein spannendes Ge-
winnspiel gestartet. 

Drei glückliche Gewinner wurden per Zufalls-
prinzip ermittelt und durften sich über tolle 
Preise freuen: 

Gutscheine im Wert von € 30,- für Eurospar 
Bachmayr oder die Bäckerei Hauer. Wir gratu-
lieren den Gewinnern!

Welche Themen sind Frauen in unserer Re-
gion wichtig?
•	 Welche Ideen hast du für eine stärkere 

Beteiligung von Frauen?
•	 Was brauchst du, damit du dich & deine 

Sichtweisen in deiner Gemeinde oder 
Region einbringen kannst und willst?

Du willst mitwirken? Das ist unkompliziert 
auf zwei Arten möglich:

Frauen reden mit – mach auch du mit!

Frauen.Dialoge
In Zweiergesprächen oder kleinen Ge-
sprächsrunden sprechen Frauen über ihre 
Erfahrungen, Ideen und Anliegen. Ganz un-
kompliziert – mit einer Tasse Kaffee und of-
fenem Ohr.

1. Einfach Gesprächsleitfaden herunterladen 
andere Frauen zu einem Frauen.Dialog ein-
laden
2. Zuhören, austauschen, Impulse mitneh-
men und ins Projekt einbringen

Hier geht’s zum Gesprächsleitfaden:  
www.inn-salzach-euregio.at/frauen-dialoge

Online-Befragung
Die Befragung ist anonym, dauert 
nur wenige Minuten und bringt wich-
tige Erkenntnisse für Ansatz-punkte 
in unserer Region.
Zur Umfrage: www.inn-salzach-eu-
regio.at/online-befragung

Deine Engagement zählt für eine 
lebenswerte Zukunft in der Region 
Innviertel-Hausruck!

Hier geht’s zu den

Beteiligungsformaten
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Feuerwehr News
Wissenstest Feuerwehrjugend

Silber:
• Alexe Roberta Stefania
• Bauer Nelle-Sophie
• Gottfried Leonie
• Gottfried Sebastian
• Katzlberger Lukas
• Strasser Suri
• Witzmann Lara Sophie

Bronze:
• Buitrago Daza Ivan
• Seebauer Max
• Wimmer Lisa
• Zeilner Lea Marie

Schwerpunkte des Seminars:
•	 Praxisnahe Anwendung von Rettungsgeräten
•	 Techniken zur schnellen und sicheren Patientenrettung
•	 Herausforderungen bei modernen Fahrzeug- 

konstruktionen
•	 Austausch von Einsatzerfahrungen

Weber Hydraulik Seminar

Ein großer Dank gilt allen Ausbildnern und Betreuern, die unsere Jugend auf diesen 
Tag vorbereitet haben. Ihr Engagement trägt maßgeblich zur erfolgreichen Feuer-
wehrarbeit der Zukunft bei!

Die Freiwillige Feuerwehr St. Martin i. I. bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für das große Interesse sowie bei Weber Rescue für die professionelle 
Durchführung des Seminars. Ein besonderes Dankeschön gilt auch unseren Unterstüt-
zern und allen, die zum erfolgreichen Ablauf beigetragen haben! 

Gemeinsam für mehr Sicherheit im Einsatz

Die Freiwillige Feuerwehr St. Martin i. I. organisierte am 29. März 2025 ein hochkarä-
tiges Weberseminar zur Technischen Hilfeleistung, das zahlreiche Feuerwehrmitglie-
der aus den Feuerwehren des Abschnittes Obernberg anzog. Unter der fachkundi-
gen Anleitung der Ausbilder von Weber Rescue konnten die Teilnehmer ihr Wissen 
vertiefen und in realitätsnahen Szenarien den effizienten Umgang mit hydraulischen 
Rettungsgeräten üben. Besonderes Augenmerk lag auf den Herausforderungen mo-
derner Fahrzeugtechnologien und effektiven Einsatzstrategien zur Menschenrettung 
bei Verkehrsunfällen.

Am 22. März 2025 fand im Feuerwehrhaus St. Martin der Wissenstest der Feuerwehr-
jugend statt. Rund 417 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem gesamten Bezirk 
Ried stellten sich der anspruchsvollen Wissensüberprüfung und bewiesen ihr Können 
in den verschiedenen Wertungsklassen. Herzliche Gratulation allen erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern, insbesondere unserer Feuerwehrjugend:
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Wir gratulieren herzlich zu den abgelegten Modulen und Erfolgen:
• Modul Brandeinsatz: Jakob Gsottbauer, Julian Laabmaier 
  Samuel Leitner
• Modul Funk: Andreas Eisner, Jakob Gsottbauer,  
  Julian Laabmaier, Samuel Leitner
• Modul Technik: Lisa Burgstaller, Christoph Feichtlbauer 
   Jakob Gsottbauer, Christian Schachinger
• Modul Taktik (Abschlussmodul): Lisa Burgstaller,  	  	
   Christoph Feichtlbauer, Stefanie Witzmann

Teilnahme an der Truppführerprüfung

Unter dem Motto Unsere Jugend für unsere Umwelt setzte die Feuerwehrjugend  
St. Martin in den Osterferien ein starkes Zeichen für den Natur- und Artenschutz. Ganz 
im Sinne des erweiterten Selbstverständnisses der österreichischen Feuerwehren – die 
längst nicht mehr nur für Brandbekämpfung und technische Hilfe stehen, sondern sich 
auch aktiv für Umweltprojekte engagieren – stand in diesem Jahr das Thema „Bienen 
und ihre Lebensräume“ im Mittelpunkt der Projektwoche.

Wildbienen sind unverzichtbare Helfer im Ökosystem, durch ihre Bestäubungsleistung 
tragen sie entscheidend zur Pflanzenvielfalt bei. Um ihnen ein vielfältiges Nahrungs-
angebot zu schaffen, legte die Jugendgruppe mehrere Bienenweiden im Gemeinde-
gebiet an. Das verwendete Saatgut stammt großteils vom Projektpartner BeeWild und 
besteht ausschließlich aus heimischen, in Österreich produzierten Pflanzenarten – rund 
50 verschiedene Pflanzenarten fanden ihren Platz in den neu angelegten Blühinseln.

Dank der finanziellen Unterstützung der Marktgemeinde St. Martin i.I. konnte zusätz-
lich Saatgut über einen regionalen Fachhandel bezogen werden, um eine größere Flä-
chen zu begrünen. Neben der praktischen Arbeit kam auch der Spaß nicht zu kurz: Beim 
gemeinsamen Spaziergang zwischen den Standorten wurde eine ausgiebige Spielpau-
se am Grünzug eingelegt – ein gelungener Vormittag zum Ferienausklang, der Gemein-
schaft und Umweltbewusstsein auf besondere Weise verbunden hat.

Mit dieser Aktion hat die Feuerwehrjugend St. Martin nicht nur einen wichtigen Bei-
trag zum Schutz der Artenvielfalt geleistet – auch die Befüllung der Osternester hat 
sich das Team mehr als verdient. Ein großer Dank gilt zudem den Helfenden aus der 
Aktivmannschaft, die im Rahmen der Vorbereitung die Flächen ausgewählt, präpa-
riert und abgesperrt haben.

Auch bei der diesjährigen Truppführerprüfung waren mehrere engagierte Kameradin-
nen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Martin mit dabei. Im Rahmen der 
Ausbildung wurden verschiedene Module erfolgreich absolviert – einige konnten sogar 
die Truppführerausbildung abschließen.

Für diese drei engagierten Mitglieder stehen nun alle Türen offen für weiterführende 
Lehrgänge im Bezirk sowie an der Oö. Landesfeuerwehrschule. Ausbildung ist wich-
tig – wir sind sehr stolz auf euch und wünschen euch weiterhin viel Erfolg auf eurem 
Weg in der Feuerwehr!

Osterferienaktion: Bienenweiden anlegen der Feuerwehrjugend

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Moduls Taktik dürfen sich Lisa Burgstaller, Chris-
toph Feichtlbauer und Stefanie Witzmann nun offiziell "ausgebildete Truppführer:in-
nen" nennen. Herzliche Gratulation zu dieser tollen Leistung!
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Neugewählter Vorstand

Reit- und Fahrverein

Wir dürfen vorstellen: unser frisch gewählter Vorstand 
wurde bei der Generalversammlung im Hofwirtshaus  
St. Martin i. I. unter der Wahlleitung von Vizebürgermeis-
ter Andreas Redhammer einstimmig wiedergewählt. 

Obmann: Torsten Zweimüller
Obfrau-Stv: Martina Neumayer
Kassierin: Sabrina Brückl
Kassierin-Stv: Nicole Wimmer
Schriftführerin: Sarah Schilcher
Schriftführerin-Stv: Anna Flöcklmüller

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Periode.

Neu & historisch zugleich
Am Ende erstrahlt die erste Chronik der Feuerwehr Trosskolm
im jungen Glanz – ohne den historischen Wert verloren zu haben. „Wir bedanken uns
bei allen, die dieses Projekt erst möglich gemacht haben“, heißt es von der Feuerwehr 
Trosskolm. Diese Chronik sei ein wertvolles Stück Geschichte. Sie soll nicht nur an his-
torische Menschen und Ereignisse erinnern, sondern ein Lehrbild für zukünftige Gene-
rationen sein.

Um diesen Teil der Geschichte möglichst authentisch zu erhalten, wurden die damalige 
Rechtschreibung sowie Unregelmäßigkeiten und Fehler beibehalten. Im Laufe der Zeit 
kamen dabei über 170 Seiten zusammen. Josef Flotzingers guter Freund Heiko Schirmer 
beteiligte sich ebenfalls am Projekt und digitalisierte die Chronik. Mit Originalfotos aus 
den Jahren 1922 bis 1938, Schriftzügen, Totenbildern und weiteren historischen Doku-
menten investierte Schirmer viel Zeit und Arbeit in die Geschichte der Feuerwehr.

Chronik FF Troßkolm aus 1922 wurde übersetzt und digitalisiert

Die Idee entstand im Jahr 2019. Schriftführer Sebastian Hatz-
mann wollte die Geschichte der Feuerwehr komplettieren 
und brachte den Vorschlag ein, die erste Chronik der Tross-
kolmer Feuerwehr aus den Jahren 1922 bis 1938 zu digita-
lisieren. Ursprünglich war dieser Teil der Geschichte in der 
deutschen Kurrentschrift verfasst worden. Doch diese Schrift 
ist seit 1945 nicht mehr gebräuchlich und daher für die meis-
ten Menschen heute nicht mehr lesbar.

Über 170 Seiten
Die Zwillingsbrüder Josef und Konrad Flotzinger nahmen 
sich dieser Aufgabe an. „Mit viel Hingabe und mit bestem 
Wissen und Gewissen wurde die kurrente Schreibweise in 
die derzeit gültige Ausgangsschrift übersetzt. Leider ver-
starb unser Kamerad Josef Flotzinger viel zu früh, bevor das 
Werk endgültig fertiggestellt wurde“, erklärt Schriftführer 
Sebastian Hatzmann. 

Heiko Schirmer und Sebas-
tian Hatzmann mit der neuen 
Chronik
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Da die erste und oft auch zweite Mahd in die Hauptbrut- und -setzzeit fällt, ist die Jung-
wildrettung eine Herzensangelegenheit der Jägerschaft. Dafür steht man gerne um 4 
Uhr morgens auf. Es ist immer wieder eine erfüllende Pflicht und ein Beispiel guter Zu-
sammenarbeit von Jägern und Landwirten im Sinne des Tierschutzes!

Dank zahlreich unterstützender Hände, konnten bereits auch dieses Jahr wieder viele 
Kitze gesichert und somit vor dem Mähtod gerettet werden. Die Kitze rennen nicht 
einfach davon – sie liegen versteckt im hohen Gras und laufen somit Gefahr, beim Mä-
hen verletzt oder getötet zu werden. Aber auch Junghasen und Fasane können mittels 
Drohne mit Wärmebildkamera aufgespürt werden. Diese Technik ist eine sehr effizien-
te Methode, die ein schnelles und zuverlässiges Absuchen von Wiesen ermöglicht.

Wichtig ist, dass das Jungwild niemals mit bloßen Händen angefasst wird und auf kei-
nen Fall gestreichelt wird. Es ist kein Versehen, dass ein Kitz allein liegt. Es ist Schutz. 
Es ist Liebe. Es ist Natur. Lasst sie dort, wo sie hingehören – in der Wiese, im Versteck.
Ein weiterer Appell an alle Hundebesitzer, bitte führt eure Hunde ausnahmslos an der 
Leine und lasst sie nicht durch Wald und Wiese streifen. Auch der liebste Hund, kann 
das Jungwild unnötig hetzen und schwer verletzen.

Waidmannsdank die Jägerschaft St. Martin im Innkreis

Jägerschaft St. Martin
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Sport-News
Neuwahl - Vorstand - Sportverein

Robert Ellinger stand 12 Jahre dem Sportverein St. Martin i. I. 
(mit über 900 Mitgliedschaften) als Obmann vor. In dieser Zeit 
wurden wichtige Strukturänderungen durchgeführt sowie
fiel auch das 75jährige Jubiläumsfest (mit Jubiläumschronik) 
in diese Zeit. Ein Meilenstein ist sicherlich auch die Errichtung 
der Stocksporthalle. 
Großer Dank und Anerkennung gilt ALLEN ausgeschiedenen 
Funktionären/innen, vor allem jedoch den beiden Hauptfunk-
tionären Karl Großbötzl und Manfred Weilhartner und der 
Chronistin Gerarda Wald, die seit Jahrzehnten (über 40 Jahre) 
federführend und verlässlich für den Verein tätig waren, wo-
bei zu erwähnen ist, dass sie nach wie vor hilfreich zur Verfü-
gung stehen.

Zum neuen Gesamt-Obmann wurde bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
Rainer Höretzeder einstimmig gewählt - "Er werde auch in Zukunft darauf achten, 
dass für Jung & Alt ein sportliches, aktives und attraktives Vereinsleben angeboten 
wird. Eine große Herausforderung wird sicherlich die Sanierung (Neu-/Umbau) des 
Sportplatzgebäudes sein.“

Der neue Obmann und ALLE (neu) gewählten Funktionäre/innen möchten auch in 
Zukunft ein breites Sportangebot für alle Mitglieder ermöglichen. 
https://www.union-stmartin.at

Rotes Kreuz  
Rettungssanitäterausbildung startet am 07. Juli 2025

In den Sommerferien noch nichts vor? Pünktlich zu Ferienbeginn startet der beliebte 
Sommerkurs zur Rettungssanitäterausbildung. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich.

Drei Wochen am Stück lernen die angehenden Sanitäter alles Theoretische über Krank-
heiten, Verletzungsmuster und die Gerätschaften im Rettungsauto. „Der Kurs startet 
mit einem zweitägigen Erste-Hilfe-Kurs, danach tauchen wir in die Materie der Sanitä-
terausbildung ein. Nach einer Zwischenprüfung dürfen sie dann ins Praktikum starten. 
Hier fahren sie mit zwei erfahrenen Sanitätern am Rettungsauto mit und setzen das 
Gelernte um“, erklärt Kursleiter Thomas Hofer. Er ist beruflicher Rettungssanitäter und 
Lehrsanitäter an der Ortsstelle Ried. 

Sobald die mindestens 160 Stunden Praktikum absolviert sind, kann an der kommissio-
nellen Abschlussprüfung teilgenommen werden.

Kursstart am 07. Juli 2025
Interessierte können sich unter 07752/81844 oder ri-kurse@o.roteskreuz.at für den 
Sommerkurs anmelden. Gerne kann vorab auch ein Schnupperdienst an einer der 
drei Ortsstellen im Bezirk (Mettmach, Obernberg, Ried) vereinbart werden.
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Termine 2025
JULI 2025 

Do. 03.07. 
18:30 – 19:30 Uhr 

Faszientraining mit Trost Harald 
im Grünzug / Parkourpark Gesunde Gemeinde 

Sa. 05.07. Pfarrwallfahrt zur Wallfahrtskirche 
„Frauenberg“ bei Admont Pfarre St. Martin 

Sa. 05.07. 
14:00 Uhr 

Monatstreffen mit Grillen 
im Volksheim 

OÖ Pensionistenverband 
Ortsgruppe St. Martin 

So. 06.07. 
09:30 – 10:30 Uhr 

Aqua Power mit Ing. Mag. Riedl 
Andi - im Freibad Gesunde Gemeinde 

Mi. 10.07. 
11:00 Uhr 

Abschluss-Grillfeier 
Anmeldung bei Karl Egger:  
0664/500 37 42 

OÖ Seniorenbund 
Ortsgruppe St. Martin 

So. 13.07. 
09:30 – 10:30 Uhr 

Aqua Power mit Ing. Mag. Riedl 
Andi - im Freibad Gesunde Gemeinde 

Sa. 19.07. 
12:00 Uhr Grillfest am Sportplatz in Ort i. I. OÖ Seniorenring 

Ortsgruppe St. Martin 

So. 20.07. 
09:30 – 10:30 Uhr 

Aqua Power mit Ing. Mag. Riedl 
Andi- im Freibad Gesunde Gemeinde 

So. 27.07. 
09:30 – 10:30 Uhr 

Aqua Power mit Ing. Mag. Riedl 
Andi -im Freibad Gesunde Gemeinde 

So. 27.07. 
10:00 Uhr 

Feldmesse zum Christophorus-
Sonntag - beim Pfarrheim Pfarre St. Martin 

AUGUST 2025 

Sa. 02.08. 
07:00 Uhr 

„Geh mit“ - Wanderung mit anschl. 
Frühstück - im Pfarrheim Pfarre St. Martin 

Sa. 02.08. 
14:00 Uhr Monatstreffen - im Volksheim OÖ Pensionistenverband 

Ortsgruppe St. Martin 

So. 03.08. 
13:00 Uhr Radwallfahrt nach Schardenberg Pfarre St. Martin 

Do. 14.08. St. Martiner Aufest 
beim Fußballplatz / Augelände 

ÖTSV - Union 
Fußballverein 

Fr. 15.08. 
10:00 Uhr 

Hochfest Maria-Himmelfahrt mit 
Kräuterweihe Pfarre St. Martin 

Sa. 23.08. Parkour Jam & Contest 
im Grünzug 

ÖTSV - Union Parkour 
und Freerunning 

So. 24.08. Parkour Jam & Contest 
im Grünzug 

ÖTSV - Union Parkour 
und Freerunning 

So. 24.08. 
10:00 Uhr Bergmesse Pfarre St. Martin 

Sa. 30.08. Finale Vereinsmeisterschaft 
am Tennisplatz 

ÖTSV - Union 
Tennisverein 

So. 31.08. 
11:00 Uhr Entenrennen beim Tennisplatz ÖTSV - Union 

Tennisverein 
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SEPTEMBER 2025 

Sa. 06.09. 
07:00 Uhr 

„Geh mit“ - Wanderung mit anschl. 
Frühstück - im Pfarrheim Pfarre St. Martin 

Sa. 06.09. 
14:00 Uhr 

Monatstreffen 
im Volksheim 

OÖ Pensionistenverband 
Ortsgruppe St. Martin 

So. 07.09. 
10:00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
beim Feuerwehrhaus FF St. Martin 

Di. 09.09. 
09:00 – 11:00 Uhr Senioren-Frühstück im Cafe Hauer OÖ Seniorenbund 

Ortsgruppe St. Martin 

Mi. 10.09. 
14:00 Uhr 

Stammtisch 
GH Watzinger in Osternach 

OÖ Seniorenring 
Ortsgruppe St. Martin 

Fr. 12.09. 
16:00 Uhr 

Bier um Vier 
am Ortsplatz bei der 
Landesmusikschule 

ÖVP 

So. 14.09. 
09:30 Uhr 
11:00 Uhr 

Erntedankfest im Schlosspark, 
anschl. Pfarrfest beim Pfarrheim Pfarre St. Martin 

Sa. 20.09. 
14:00 Uhr 

Kinder- und Familienfest 
am Ortsplatz bei der 
Landesmusikschule 

SPÖ 

Sa 20.09. 
20:00 Uhr 

Kabarett Murg & Bernardin 
in der Mehrzweckhalle Inntrada 

Sa. 27.09. 
19:30 Uhr 

Countryfest 
in der Mehrzweckhalle Reitverein 

Mo 29.09. 
10:00 Uhr 

Sozialsprechtag 
im Volksheim 

OÖ Pensionistenverband 
Ortsgruppe St. Martin 

 

Kabarett mit Murg & Bernadin - mit dem Programm „Bis einer weint“
Samstag, 20. September 2025, 20:00 Uhr in der Mehrzweckhalle - Tickets gibt es 
am Marktgemeindeamt um € 30,- mehr Infos über das Duo auf der Homepage:  
www.inntrada.at

Inntrada


